
Worum geht es?

Der Tod ist ein klassisches durch das 
Sozialversicherungsrecht abgedecktes 
Risiko. Neben erbrechtlichen Folgen löst er 
versicherungsrechtliche Ansprüche aus. 
Eben solchen widmet sich die Novembertagung 
im Jahr 2023. Dabei werden die besonders 
tragischen Konstellationen von selbst oder 
drittverschuldeten Todesfällen speziell beleuchtet. 

Das Thema wird aus verschiedenen Blickwinkeln von 
ausgewiesenen Spezialistinnen und Spezialisten 
präsentiert, sodass ein umfassender Überblick über die 
Thematik (Sozialversicherungsrecht, Medizin, Opferhilfe, 
Haftpflichtrecht) gewährleistet ist.
Die Tagung richtet sich an Anwältinnen und Anwälte, an Vertretungen 
von Sozialversicherungen, an Mitarbeitende von Rechtsschutzversiche-
rungen, an Mitglieder von Gerichten sowie an Behördenmitglieder und 
Personen aus dem Beratungsbereich. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Mittwoch, 
22. November 2023
Grand Casino Luzern
(Hybride Veranstaltung)

Novembertagung 2023 
Todesfälle und ihre Auswirkungen auf die Sozialversicherungen

Veranstalter 
Zentrum für Haftpflicht-, Privat- und Sozialversicherungsrecht, Eglisau 
in Zusammenarbeit mit dem Institut für Rechtswissenschaft und Rechtspraxis 
(IRP-HSG), St.Gallen
Tagungsleitung  
Kaspar Gehring   

Organisatorisches

Datum/Ort
Mittwoch, 22. November 2023 
Grand Casino Luzern, Haldenstrasse 6, 6006 Luzern 
Kosten
Inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen und Getränke 
CHF 650 reguläre Teilnahmegebühr (Treuerabatt für ehemalige Teilnehmer von CHF 100)
CHF 520 für HAVE/REAS-Mitglieder
CHF 220 für Studierende (Kopie der Legi beilegen)
Veranstalter
Zentrum für Haftpflicht-, Privat- und Sozialversicherungsrecht (HAVE/REAS), Eglisau 
in Zusammenarbeit mit dem Institut für Rechtswissenschaft und Rechtspraxis (IRP-HSG), St.Gallen
Sekretariat
HAVE/REAS, Postfach, 8193 Eglisau, Tel. 043 422 40 10, E-Mail: tagung@have.ch
Für die Weiterbildung zum Fachanwalt SAV Haftpflicht- und Versicherungsrecht werden beim Besuch 
der Veranstaltung 4 Credits gutgeschrieben.
Anmeldung
via www.have.ch unter «Tagungen und Seminare»  
Teilnahmebedingungen
Die Kosten für diese Veranstaltung sind nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung. Sie können bis 30 Tage vor dem jeweiligen Kurstermin ohne Kostenfolgen umbuchen. Abmeldungen sind bis 
30 Tage vor dem jeweiligen Kurstermin ohne Kostenfolgen möglich. Bei Abmeldungen bis 14 Tage vor dem Kurstermin wird 
eine Bearbeitungspauschale von 50% der Teilnahmegebühr fällig. Bei späterer Abmeldung oder Fernbleiben ist – unabhängig 
vom Verhinderungsgrund – die ganze Teilnahmegebühr geschuldet. In diesem Fall wird der angemeldeten Person die
Kursdokumentation zugestellt. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer.
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Auf Wunsch als Online-Veranstaltung 
buchbar – Ihre Vorteile 

   Mit der Möglichkeit zu diskutieren und Ihre 
Fragen einzubringen.

   Es fallen keine Reisezeiten oder -kosten an.

   Im Seminarpreis enthalten sind alle 
Tagungsunterlagen der Referierenden.

   Die Referate und Diskussionen des Forums 
werden aufgezeichnet. Sie können diese 
auch im Anschluss an die Veranstaltung 
noch einsehen.



Themen

Die diesjährige Tagung widmet sich Themen rund um den Tod von versicherten Personen. Todesfälle 
können sozialversicherungsrechtlich meist ohne grössere Umstände abgewickelt werden. Schwierige 
Abgrenzungen und Fragen stellen sich jedoch bei selbstverschuldeten Todesfällen, weshalb solche – 
aus rechtlicher und medizinischer Sicht - vertieft betrachtet werden. Zwei Referate nehmen sich den 
Grundlagen und Aktualitäten der Alters- und Hinerlassenenversicherung an und runden damit den 
sozialversicherungsrechtlichen Überblick ab. 

Am Nachmittag werden sodann mit einem Überblick über die opferhilferechtlichen Ansprüche und der 
vertieften Betrachtung von haftpflichtrechtlichen Aspekten eng mit dem Sozialversicherungsrecht 
zusammenhängende Themen aufgegriffen.

Was sind die Schwerpunkte des Programms? 

   Sonderkonstellationen bei Todesfällen

   Hinterlassenenleistungen der UV und der AHV

   Opferhilferechtliche Ansprüche

   Fragen zum Regress und haftpflichtrechtlichen Ansprüchen

Referierende

Fürsprecher Thomas Bittel, Regress AHV/IV, Bundesamt für Sozialversicherungen (BSV), Mitglied des 
Vorstands HAVE/REAS

Dr. Martina Filippo, Wissenschaftliche Mitarbeiterin Fachstelle für Sozialrecht ZHAW School of 
Management and Law, Studienleitung CAS Sozialversicherungsrecht für die Unternehmenspraxis 

RA lic.iur. Kaspar Gehring, Fachanwalt SAV Haftpflicht und Versicherungsrecht, Partner bei KSPartner, 
Zürich

RA lic.iur. Peter Gomm, Co-Herausgeber Kommentar zum Opferhilferecht 

Prof. Dr. med. Michael Liebrenz, Leiter Forensisch-Psychiatrischer Dienst, Universität Bern 
sowie Präsident der Eidgenössischen Kommission für Qualitätssicherung in der medizinischen 
Begutachtung (EKQMB)

RA Dr. Michael Meier, Oberassistent für Staats-, Verwaltungs- und Sozialversicherungsrecht an 
den Universitäten Zürich und Luzern

RA lic. iur. Ruth Schnyder, Präsidentin Sozialversicherungsgericht Basel-Stadt

Ab 08:00 Check-in und Begrüssungsgetränk 

09:00 – 09:15 Begrüssung und Einordnung des Themas Kaspar Gehring 

09:15 – 09:55 Suizid/Selbstverletzung im unfallversicherungs-
rechtlichen Kontext 

Michal Meier 

09:55 – 10:35 Was bringt Menschen zu Selbstverletzung/Suizid? 
Zur Rolle von impulshaftem Verhalten 

Michael Liebrenz 

10:35 – 11:05 Pause

11:05 – 11:45 Kürzung von Hinterlassenenleistungen Kaspar Gehring 

11:45 – 12:05 Ein kurzer Blick auf die Witwerrente nach dem Urteil Beeler Martina Filippo 

12:05 – 12:30 Diskussion mit den Referierenden vom Vormittag Kaspar Gehring

12:30 - 13:30 Mittagessen

13:30 – 14:10 Hinterlassenenleistungen ausserhalb der
Unfallversicherung 

Ruth Schnyder 

14:10 – 14:45 Opferhilferechtliche Ansprüche bei Todesfällen Peter Gomm

14:45 – 15:05 Pause

15:05 – 15:45 Haftpflicht und Regressfragen Thomas Bittel 

15:45 – 16:05 Diskussion mit den Referierenden vom Nachmittag Kaspar Gehring

16:05 Apéro 
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